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B¿rgerinformation 
der 

GruÇwort des Ersten B¿rgermeisters Helmut Zech 

Fortsetzung auf der nªchsten Seite... 

 

Sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, 

ich mºchte diese Ausgabe der B¿rgerinformation gerne nutzen, um Sie um Ihre Mithil-
fe aufzurufen und wie gewohnt ¿ber wichtige Planungen und Ereignisse innerhalb der 
Gemeinde zu informieren. 

Beginnen mºchte ich mit der Zuweisung von weiteren Schutzsuchenden aus der Ukrai-
ne. 

Die Gesamtsituation in Bayern und im Bund wird aufgrund der nach wie vor hohen 
Zahlen immer schwieriger und so manche Gemeinde spricht sich bereits offen gegen 
eine weitere Zuweisung aus, ohne zu bedenken, dass die Personen durch die Regierung 
auf die Landkreise verteilt und anschlieÇend diese nat¿rlich an die Kommunen zuge-
wiesen werden m¿ssen. Hier zeigt sich im europªischen Vergleich, dass der Zugang 
zum B¿rgergeld sicherlich einen entsprechenden Anreiz darstellt. 

In unserer Gemeinde war die erste Zuweisung von Asylbewerbern im Jahr 2016 eine 
Erfolgsgeschichte, weil sich der damalige Helferkreis intensiv f¿r die Betreuung einge-
setzt hat. 

Nun haben wir erneut 10 Personen aus der Ukraine zugewiesen bekommen und die Betreuung m¿sste ehren-
amtlich erfolgen, da der Staat (wer ist der Staat?) nicht mehr in der Lage ist, diese Personen optimal zu unter-
st¿tzen.  

Die Anzahl der Schutzsuchenden ¿berfordert die Kommunen in Deutschland. Die Helferkreise von 2015 exis-
tieren oft nicht mehr oder sind stark geschrumpft. Hier ist die Politik gefordert, endlich entsprechende MaÇnah-
men zu entwickeln, um diesen Zustrom zu verringern.  

Auch Themen wie Kindergarten, Schule, Arbeitsplªtze, Wohnraum, ªrztliche Versorgung, Geld usw. aber auch 
die zunehmende Abwehrhaltung in der Gesellschaft stellen uns immer mehr vor groÇe Herausforderungen. 

Nun aber konkret meine groÇe Bitte an Sie: Helfen Sie uns, damit wir einen Beitrag zum erneuten Gelingen der 
Integration in unserer Gemeinde leisten kºnnen und beteiligen Sie sich bei der Unterst¿tzung dieser Menschen. 
Bei Interesse kºnnen Sie sich an die allgemeine Mailadresse (info@pfaffenhofen-glonn.de) der Gemeinde Pfaf-
fenhofen a.d. Glonn wenden. 

 



 

 

 Als nªchsten Punkt mºchte ich die momentane Finanzentwicklung aller bayerischen Kommunen ansprechen. 

Der Bezirk Oberbayern hat bereits f¿r das kommende Jahr eine Erhºhung der Bezirksumlage in Aussicht ge-
stellt und die Landkreise stehen durch massiv anwachsende Ausgaben in den sozialen Bereichen und beim 
¥PNV stark unter Druck. 

In der Endkonsequenz bedeutet das, dass die Kommunen, welche entscheidend die Landkreise und Bezirke  
finanzieren, auch hier Umlagenerhºhungen oder eine weitere Verschuldung hinnehmen m¿ssen, um ihre 
Pflichtaufgaben erf¿llen zu kºnnen. 

Nach Mitteilung der Kommunalen Spitzenverbªnde in Bayern haben sich die Kommunen allein in Bayern 
(Bayern ist im Vergleich zu ganz Deutschland noch eine stabile Finanzwelt) im ersten Halbjahr mit rund  
5 Milliarden neu verschuldet. Die Prognose zu dieser Entwicklung zeigt in Richtung 10 Milliarden bis zum 
Jahresende. 

Im ersten Halbjahr 2024 sind die kommunalen Steuereinnahmen im Vergleich zum Vorjahr sogar um 3 % ge-
sunken, wªhrend die Ausgaben im gleichen Zeitraum um 9,4 % gestiegen sind. Hauptverursacher waren hier 
die Personalausgaben mit einem Anstieg um 11,4 %, insbesondere bei den ¿bertragenen und staatlichen Aufga-
ben, sowie die Ausgaben f¿r die soziale Sicherung, die sogar um rund 15 % zulegten. 

In unserer Gemeinde kºnnen wir noch auf einen stabilen Haushalt vertrauen, da bisher unsere Einnahmenseite 
durch die Anpassung der Gewerbesteuer und Grundsteuerhebesªtze mit den Aufgaben wªchst. Diese Entwick-
lung kann und sollte aber nicht dauerhaft weitergef¿hrt werden. Deshalb ist und war es in der Vergangenheit 
wichtig, wirtschaftlich aufzutreten und entsprechend auch als Gemeinde die Einnahmenseite auÇerhalb des be-
stehenden Steueraufkommens zu stªrken. 

Hier spreche ich konkret das Thema Gewerbeentwicklung an. Wie bereits vor ca. 20 Jahren waren im Gemein-
derat die Themen ¿ber eine weitere Ausweisung von Gewerbeflªchen wichtig.  

Arbeitsplªtze schaffen ja, aber muss das ausgerechnet bei uns sein ? Was bringt ein Gewerbegebiet? 

Ist es garantiert, dass die Firmen die heute Interesse zeigen nach einem Prozess von ca. 3 Jahren (Flªche fin-
den, Genehmigungsverfahren, ErschlieÇungsarbeiten usw.) dann die Gewerbeflªchen auch kaufen? Die Ant-
wort ist hier meinerseits immer klar. Ob ich in 3 Jahren noch lebe, kann ich nicht sagen und genauso kann kei-
ne Firma den Entwicklungsstand in 3 Jahren garantieren! Nur eines ist sicher - die Entwicklung geht weiter und 
jede Gemeinde sollte die Chancen der Zeit nutzen, zum Wohle ihrer B¿rgerinnen und B¿rger! 

Eines ist nªmlich klar, jeder Euro der ¿ber Gewerbesteuereinnahmen generiert wird, wird zur finanziellen Ent-
lastung unserer B¿rgerinnen und B¿rger, zur Erf¿llung von Pflichtaufgaben wie Krippen und Kindergarten-
platz, Schule, Ganztagsbetreuung, StraÇenunterhalt, Erneuerbare Energien usw. beitragen! 

Sollen doch unsere jungen Unternehmer auf andere Gemeinden ausweichen, oder bestehende Unternehmen, 
die sich hervorragend entwickelt haben, die Entwicklung einstellen oder in andere Gemeinden umziehen, mit 
dem Reslutat, dass das Steueraufkommen dort anfªllt und unsere Menschen ihre angestammte Arbeitsheimat 
verlieren. 

Viele Argumente, die ich als B¿rgermeister schon damals vor rund 20 Jahren gehºrt habe und nat¿rlich auch 
heute noch hºre... 

Wie aber geht man mit diesen Argumenten/Meinungen um? 

Sollte man die Entwicklung abw¿rgen und Menschen, die hier entweder geborgen sind oder hier ihre berufli-
che und private Existenz aufbauen wollen, in andere Gemeinden wegschicken oder entsprechende Zukunftsper-
spektiven f¿r sie schaffen? 

Ich persºnlich und eine groÇe Mehrheit im Gemeinderat steht f¿r eine Gemeinde, die Chancen bietet! 

Der Gemeinderat hat deshalb verschiedene Beschl¿sse bzgl. Pr¿fung zur Erweiterung des Gewerbegebiets  
Wagenhofen gefªllt. Eine erste Pr¿fung hat allerdings ergeben, dass eine Erweiterung des Gewerbegebiets Wa-
genhofen momentan nicht mºglich ist und der Suchradius nach den Kriterien der Genehmigungsfªhigkeit aus-
geweitet werden muss. 

Sobald ein entsprechender Bereich, der auch die Aussicht auf Verf¿gbarkeit und Genehmigung hat, sowie un-
sere Belange wie Verkehrsanbindung usw. erf¿llt, gefunden ist, wird dieser ernsthaft verfolgt. 

 

Das Hochwasser bzw. die Starkregenereignisse haben viele Mitb¿rgerinnen und -b¿rger stark belastet und ne-
ben den finanziellen Schªden auch physischen und psychischen Belastungen ausgesetzt. 

Wir als Gemeinde haben nun versucht, durch einfache MaÇnahmen wie offene Grªben oder Anlage von R¿ck-
staubecken, die Situation zu verbessern. 

Fortsetzung auf der nªchsten Seite... 



 

 

  Leider sind alle Vorschlªge hierzu an der Bereitschaft der betroffenen Grundst¿ckseigent¿mer gescheitert. 

Hilferufe an die ¿bergeordneten Behºrden, wie Wasserwirtschaftsamt oder an Umweltminister Glauber sind in 
Bearbeitung. Wir pr¿fen nun weiter entsprechende Verfahren, um, soweit es in unserer Macht steht, eine Ver-
besserung herbeizuf¿hren. 

Ohne aber hier schwarz zu malen, wird diese, trotz groÇer Zustimmung im Gemeinderat, viel Zeit und letztend-
lich Geld erfordern, was gerade in diesen schwierigen Zeiten nicht einfach bereit zu stellen ist. 
 
Unser Mehrflexgebªude (Barrierefreies Wohngebªude mit B¿roeinheit) steht kurz vor der endg¿ltigen Fertig-
stellung und das Thema Aufzug hat wieder einmal die Unzuverlªssigkeit der beauftragten Firma aufgezeigt. 

Seit August sind Menschen mit Gehbehinderung im Gebªude und der Aufzug ist, Stand heute, 15. Oktober, 
noch immer nicht funktionst¿chtig! (Anwalt wurde eingeschaltet!) 

Alle anderen Arbeiten stehen kurz vor der Fertigstellung, sodass nun, nach Baubeginn im Fr¿hjahr 2023, die 
MaÇnahme im Herbst 2024 abgeschlossen werden kann. 

Besonders freut es mich persºnlich, dass gerade Menschen mit den ein - oder anderen Beeintrªchtigungen in 
unseren barrierefreien Wohnungen eine neue Heimat gefunden haben. 

Bei der Abnahme durch Regierungsvertreter wurde uns als Bauherr viel Lob f¿r den gelungenen Bau und die 
kurze Bauzeit ausgesprochen. Weiter kam aber auch der Hinweis, dass weitere BaumaÇnahmen im nªchsten 
Jahr wohl kaum noch von der Regierung gefºrdert werden, da schlichtweg kein Geld mehr vorhanden ist.  
Unsere noch offene Fºrdersumme von rund einer Million Euro sollte aber noch zeitnah in den kommenden  
Monaten ausbezahlt werden. 

Ein ªhnliches Bild hat sich f¿r die Kanalbaufºrderung in Unterumbach bereits ergeben. Hier hat die Regierung 
aufgrund Geldmangels bereits zur Auszahlung fªllige Raten um mehrere Jahre nach hinten verschoben, was 
nat¿rlich Zwischenfinanzierungskosten f¿r unsere Gemeinde und damit f¿r die B¿rgerinnen und B¿rger bedeu-
tet. 
 
Nun aber weg von den harten Fakten zu den angenehmen Punkten: 

 Die Schulturnhalle konnte wieder in Betrieb genommen werden (Bericht in der B¿rgerinfo) 

 Der Verkehrs¿bungsplatz an der Schule wird derzeit gebaut (Bericht in der B¿rgerinfo) 

 Vereinsarbeit lªuft, Dank der vielen Ehrenamtlichen, sehr gut! Danke an alle Verantwortlichen und Helfer! 

 Das neue Feuerwehrauto konnte in Betrieb genommen werden. (Bericht folgt) 

 Arztpraxis zog in neue Rªume der Gemeinde (die Gemeinde hat extra daf¿r entsprechende Rªume errichtet, 
Gesamtkosten ca. 900.000 ú) 

 

Auch mºchte ich Sie herzlich zur nun vorletzten B¿rgerversammlung in meiner Tªtigkeit als B¿rgermeister 
einladen, die am 15. November 2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus Kolchida/Staffler in Egenburg stattfinden 
wird. 

Erstmals wird die B¿rgerversammlung stark verk¿rzt in Prªsenz stattfinden und in der gewohnten ausf¿hrli-
chen Art im Internet zum Nachlesen bereit gestellt. 

 

Nun w¿nsche ich Ihnen eine gute Zeit - bleiben Sie gesund! 

 

 

Ihr B¿rgermeister  
Helmut Zech  

Verwaltungssitz: Egenburg, Pfaffenhofen a.d. Glonn 
Tel. 08134/25798-0, Fax 08134/25798-44 
GT Egenburg, HauptstraÇe 14, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Internet: www.pfaffenhofen-glonn.de, E-Mail: info@pfaffenhofen-glonn.de 

Parteiverkehr: Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr 

 nach vorheriger Terminvereinbarung auch vor 08:00 Uhr und nach 12:00 Uhr mºglich. 

Dienstag zusªtzlich: 16:00 bis 18:00 Uhr 

IMPRESSUM: 

B¿rgerinformation 

Herausgeber und verantwortlich f¿r den Inhalt:  
Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, Erster B¿rgermeister Helmut Zech, 

GT Egenburg, HauptstraÇe 14, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn, ( 08134/25798-0, FAX 08134/25798-44 ) 

Satz, Gestaltung: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Die Gemeinderatssitzungen  
finden im Gemeinschaftshaus  
Unterumbach (Reisererstr. 5)  
an folgenden Terminen statt: 

2024 
 
04.11. 25.11. 16.12. 

 

Beginn ist jeweils 19:30 Uhr. 
 
 

Kurzfristige  nderungen 
vorbehalten! 

Gemeinderatssitzungen 

Fundb¿ro im Rathaus 

Derzeit wird folgendes verwahrt: 

Armbanduhr, Smartphone, Klappmesser, Fahrradtacho, Silberringe, 
Fahrrad, Fahrradhelm, Pullover, Rucksack, Damenhalsketten, Vorhªnge-

schloss und div. Schl¿ssel 

Ansprechpartnerin im Rathaus: Frau Schneider, 08134/25 79 8 - 0 

Meldung von defekten StraÇenbeleuchtungen 

StraÇenlampe ausgefallen?  
Bitte melden Sie uns diese! 

 

Dies kºnnen Sie ¿ber die App der bayern-
werke (scannen Sie hierzu den QR-Code) 

oder sie gehen auf Homepage und klicken einfach auf der Startseite auf 
das ĂSchadensMelderñ Logo (s. links oben). 
 

Sie kºnnen auch weiterhin defekte StraÇenlampen direkt per E-Mail  
info@pfaffenhofen-glonn.de, oder telefonisch unter 08134/25798-0 
melden. 

Wir benºtigen dann folgende Angaben von Ihnen:  
 den genauen Lampenstandort (StraÇe und Hausnummer),  
 die ĂLampen-Nummerñ und  
 das Schadensbild (Lampe komplett ausgefallen, Lampe schaltet aus/
ein usw.) 

Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

2.348 

  

Egenburg 806 

Pfaffenhofen a.d. 

Glonn 
506 

Unterumbach 456 

Ebersried 205 

Wagenhofen 165 

Oberumbach 117 

Weitenried 33 

Bayerzell 21 

Miesberg 18 

Stockach 16 

Kaltenbach 5 

Einwohnerstand 
am 01.10.2024 
Hauptwohnung 

Rathaus & Gemeinderat 

Bild Quelle: Bayernwerk AG 

Bild: SSchneider 

Alle Texte dieser Seite: GemeindePfaffenhofen a.d. Glonn 

SchlieÇtage des Rathauses 2024 

Sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger, 
 

2024 bleibt das Rathaus der Gemeinde  
Pfaffenhofen a.d. Glonn an folgenden Tagen geschlossen. 

 
 

Montag, 23.12.2024 Freitag, 27.12.2024 Montag, 30.12.2024 
 

Wir danken Ihnen f¿r Ihr Verstªndnis. 

 

Erster B¿rgermeister: Helmut Zech 
 

Anschrift: Hauptstr. 14, GT Egenburg, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 
 

Tel.: 08134/25 79 8 - 0 
Fax: 08134/25 79 8 - 44 
E-Mail: info@pfaffenhofen-glonn.de 
Homepage: www.pfaffenhofen-glonn.de 
 

¥ffnungszeiten (ohne vorherige Terminvereinbarung): 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
DIENSTAG zusªtzlich 16.00 - 18.00 Uhr  

Verwaltung der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 



B¿rgerinformation der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 3/2024 

Seite 7 

Falls Ihr Anwesen vom Rattenbe-
fall betroffen ist, wenden Sie sich 
bitte an Frau Schneider, Tel. 
08134/25798-10. Diese wird Ih-
ren Rattenbefall umgehend an den 
Schªdlingsbekªmpfer weiterlei-
ten. 

Die Rattenbekªmpfung erfolgt f¿r 
Sie kostenlos. 

Sollten bei einem Anwesen mehr 
als drei Besuche durch die Firma 
Hawlik & Hawlik innerhalb eines 
Jahres erforderlich sein, so wer-
den die anfallenden Kosten ab 
dem vierten Besuch dem jeweili-
gen Eigent¿mer des Anwesens 
von der Firma Hawlik & Hawlik 
in Rechnung gestellt. 

Bitte beachten Sie auch immer  
die Bekanntmachung der Ratten-
bekªmpfungstermine in den Aus-
hangkªsten und auf unserer der 

Homepage. 

Rattenbekªmpfung 

 
 
 
 
Eltern, die einen Babysitter benº-
tigen, kºnnen sich gerne ¿ber die  
Nachbarschaftshilfe der Gemein-
den Odelzhausen und Pfaffen-
hofen a.d. Glonn an 
 

Ingrid Dammer,  
Tel. 08134 / 55 49 78,  
familie@5dammers.de 

 

wenden. 

Babysitterpool 

Notruf Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst:éééé.112 

Notruf Polizei:éééééé.110 

Polizeiinspektion Dachau: 
ééééééé..08131 / 561 - 0 

 rztl. Bereitschaftsdienst. 
éééééééééé..116 117 

Krankentransport:ééé..19 222 

Krankenhaus Dachau: 
éééééééé08131 / 76 - 0 

Landratsamt Dachau: 
éééééééé08131 / 74 - 0 

Wichtige  
Telefonnummern 

Liebe Gemeindeb¿rger, 

mein Name ist Simone Wester und ich berichte f¿r die 
Dachauer Nachrichten unter anderem auch ¿ber Ihre  
Gemeinde.  

Wenn Sie als Vereinsfunktionªr, Mitglied des Pfarrgemein-
derates, der Freiwilligen Feuerwehr, eines Sportvereins, 
oder einer anderen Organisation/als Privatperson eine Ver-
ºffentlichung in den Dachauer Nachrichten w¿nschen, d¿r-
fen Sie gerne mit mir Kontakt aufnehmen.  

Ich freue mich auch sehr ¿ber den ein oder anderen "Geheimtipp", wie 
beispielsweise ein besonderer Geburtstag, ein besonderes Hobby/
Ehrenamt/Jubilªum und vieles mehr. Gerne komme ich persºnlich zu 
Terminen, sie kºnnen mir aber auch jederzeit gerne Texte und Fotos  
zuschicken. Mein Kontakt: simonewester71@gmail.com oder telefo-
nisch unter 0171/6713133. 

Mit besten Gr¿Çen und hoffentlich bis bald, 

Simone Wester 

¥ffentlichkeitsarbeit 

Verbandsb¿cherei Odelzhausen 

Verbandsb¿cherei  
Odelzhausen 

 
 

Dietenhausener StraÇe 17 
85235 Odelzhausen 
Telefon: 08134 / 886 37 97 
eMail: verbandsbueche-

rei@odelzhausen.de 
Diese E-Mail-Adresse ist gegen 
Spambots gesch¿tzt! JavaScript 
muss aktiviert werden, damit sie 
angezeigt werden kann. 
Home: www.odelzhausen.de/

bildung-und-freizeit/
Buecherei 

¥ffnungszeiten: 
Dienstag: 8.00 -12.00 Uhr 

(nur f¿r Sch¿ler wªh-
rend des laufenden 
Schuljahres) 

Mittwoch: 16.00 ï 18.00 Uhr 
Freitag: 17.00 ï 19.00 Uhr 
Samstag: 10.00 ï 12.00 Uhr 

Die Verbandsb¿cherei ist eine  
ºffentliche B¿cherei der Gemein-
den Odelzhausen, Pfaffenhofen a.d. 
Glonn, Sulzemoos und des Katholi-
schen Pfarrverbandes.  
 
Ausleihgeb¿hren: 
Jahresgeb¿hr f¿r Leser ab 18 Jah-
ren: 15,00 EUR 
Jahresgeb¿hr f¿r Kinder von 5 bis 
18 Jahren: 8,00 EUR 
pro Familie zahlt nur ein Kind - Ge-
schwisterkinder sind beitragsfrei. 
Benutzungsdauer: 
12 Monate, vom 01. Januar bis  
31. Dezember des laufenden Jahres 
Ausleihfrist: 
4 Wochen f¿r alle Medien 

Text/Bilder dieser Seite: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, Frau Wester, Verbandsb¿cherei & Nachbarschaftshilfe 

Fundtiere bitte ins Tierheim Dachau bringen! 

Hausanschrift: RoÇwachtstr. 33 85221 Dachau 
Telefon: 08131 / 53610 08131 / 53636 (Notruf) 
Fax: 08131 / 53650 
WWW: www.tierschutz.dachau.net 
E-Mail: tierschutz@dachau.net 
¥ffnungszeiten: Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 08131 / 53610 

tªgl. von 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
F¿r Ihr Verstªndnis herzlichen Dank im Voraus! 



B¿rgerinformation der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 3/2024 

Seite 8 

Grund- und Mittelschule: 
Rektorin: Frau Weber 
Tel.: 08134 / 555 460 
Anschrift: Dietenhausener Str. 19a 

85235 Odelzhausen 

 

Glonntal-Realschule: 
Rektorin: Frau Schalk 
Tel.: 08134 / 93 57 590  
Anschr.: Dietenhausener Str. 19b 

85235 Odelzhausen 

 

Zweckverband Grund- und  
Mittelschule Odelzhausen:  
Anschrift: Hauptstr. 14,  
GT Egenburg,  
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 

Vorsitzender: Herr Zech 
 

Mitarbeiterinnen: 

Frau Metzger 
Tel.: 08134 / 25 79 8-17 

E-Mail:  
anita.metzger@zv-schule.de 

Frau Chymyn 
Tel.: 08134 / 25 79 8-21 

E-Mail:  
eva.chymyn@zv-schule.de 

Frau Hanakam 
Tel.: 08134 / 25 79 8-16 

E-Mail:  
andrea.hanakam@zv-schule.de 

Schulstandort  
Odelzhausen 

 

Recyclinghºfe in der Gemeinde  
und der nªheren Umgebung 

 

Glonntalzwerge Pfaffenhofen a.d. 
Glonn: 

Haus 1:  
Schulanger 1 
Tel.: 08134 / 8 66 

Haus 2: 
Kirchplatz 5 
Tel.: 08134 / 8 66 

Glonntalzwerge Egenburg: 

Hauptstr. 50 
Tel.: 08134 / 88 63 84 9 

kinderhaus@pfaffenhofen-glonn.de 

Kinderhªuser 
ĂGlonntalzwergeñ 

Gesundheitliche Versorgung  
in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Hausarztzentrum Egenburg 
Dr. med. Sarah Behnsen 
Nils Buberl  
 

 

HauptstraÇe 50 
GT Egenburg 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn
 

Telefon: 08134 / 93160 
Fax: 08134 / 931620  
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.hausarztpraxis-egenburg.de 

 

Text/Bilder dieser Seite: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Zahnzentrum im Glonntal 
Dr. Svenja Schomburg, MSc. 
 

Gerda-Hasselfeldt-Ring 8  
GT Wagenhofen 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 
 

Telefon: 08134 / 935550  
Telefax: 08134 / 935551 
 

E-Mail: 
hallo@zahnzentrum-im-glonntal.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.zahnzentrum-im-glonntal.de 

Tierarztpraxis 
Dr. med. vet. Anke Nierlich 
 

Gartenweg 11 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 
 

Telefon: 08134 / 32 58 22  
Telefax: 08134 / 32 58 23  
 

E-Mail: 
tierarztpraxis-nierlich@freenet.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.tierarztpraxis-nierlich.de 

Physiotherapie Glonntal 
Astrid Noweck & Cordula Melle  
 

HauptstraÇe 50 
GT Egenburg 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn
 

Telefon: 08134 / 88 6 33 33  
E-Mail: 
info@physiotherapie-glonntal.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.physiotherapie-glonntal.de/ 

Recyclinghof Pfaffenhofen/Glonn 
Gerda-Hasselfeldt-Ring,  
Wagenhofen 
 

¥ffnungszeiten: 

Di  15.00 - 18.00 Uhr  
Mi  15.00 - 18.00 Uhr  
Do  15.00 - 18.00 Uhr  
Fr  15.00 - 18.00 Uhr  
Sa  09.00 - 14.00 Uhr 

Recyclinghof Sulzemoos 
Ohmstr. 24, Ziegelstadel 
 

¥ffnungszeiten: 

Di und Fr  15.00 - 18.00 Uhr  
Sa  08.00 - 12.00 Uhr 

Zustªndiges Amt: 
 
Kommunale Abfallwirtschaft des 
Landratsamts Dachau 
KopernikusstraÇe 24 
85221 Dachau 
 
Tel: 08131 / 74-1469, od. ï1470 

b9¦ΗΗΗ 
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Seit zehn Jahren eine neue Heimat 

 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
Feldgeschworener gesucht 

Sie wachen ¿ber die Grenzen und unterst¿tzen die  mter f¿r Digitalisierung, Breitband und Vermessung: die 
Feldgeschworenen. Dabei ¿ben sie das ªlteste kommunale Ehrenamt in Bayern aus. Die Feldgeschworenen 
sind zur gewissenhaften und unparteiischen Tªtigkeit sowie zur Verschwiegenheit und Bewahrung des Sie-
benergeheimnisses durch Eidesform auf Lebenszeit verpflichtet. Die Feldgeschworenen haben je nach Region 
verschiedene Bezeichnungen: Siebener, Vierer, Dreier, Untergªnger, Mªrker, Feldscheider usw. 

Sie versuchten schon seit alters her, die Grenzzeichen durch Unterlegen geheimer Zeichen gegen willk¿rliche 
Versetzung durch Unbefugte zu sch¿tzen. Diese "Siebenerzeichen" sind meist besonders geformte und vielfach 
auch beschriftete Zeichen z.B. aus Ton, Glas, Porzellan oder Metall. Die Art des Unterlegens war Bestandteil 
des Siebenergeheimnisses und wurde von Gemeinde zu Gemeinde unterschiedlich gehandhabt. 

Feldgeschworene wirken regelmªÇig bei der Abmarkung mit, indem sie die staatlichen Vermessungsbehºrden 
bei Grundst¿cksvermessungen unterst¿tzen. Dar¿ber hinaus haben Feldgeschworene in einem gesetzlich fest-
gelegten Rahmen eigene Abmarkungsbefugnisse. Auch f¿r Privatb¿rger d¿rfen sie einmal gesetzte Grenzzei-
chen suchen, aufdecken sowie sichern und hºher- bzw. tiefersetzen, wenn ein Grundst¿ckseigent¿mer dies be-
antragt. Der Zustªndigkeitsbereich umfasst das Gemeindegebiet oder Teile davon. Weitere Informationen zu 
den Aufgaben, Rechtsgrundlagen und der Historie kºnnen unter https://www.ldbv.bayern.de/vermessung/
feldgeschworene.html abgerufen werden. 

F¿r die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn werden zwei Feldgeschworene gesucht.  

F¿r ihre Tªtigkeit erhalten Feldgeschworene eine Aufwandsentschªdigung, die derzeit bei 18 ú je Stunde liegt. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse an diesem Ehrenamt schriftlich bei der Gemeindeverwaltung oder per Mail 
unter info@pfaffenhofen-glonn.de. 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Vor zehn Jahren, im Sommer 2014, sind die ersten zehn Fl¿chtlinge und Asylbewerber aus Somalia und Nige-
ria im alten Pfarrhaus von Egenburg eingezogen. Hier haben sie nach ihrer lebensgefªhrlichen Flucht in kaum 
seet¿chtigen alten Schlauchbooten ¿ber das Mittelmeer nach Lampedusa eine neue Heimat gefunden. Einige 
mussten wªhrend ihrer Flucht zusªtzlich noch kºrperliche Misshandlungen und Erpressungsversuche durch die 
Aufseher in libyschen Gefªngnissen erleiden. 

 

Von Anfang an hat sich der Asylhelferkreis Egenburg um Johannes Fenk aus Ebersried um die Fl¿chtlinge ge-
k¿mmert und ihnen bei den ersten Schritten in Deutschland geholfen: 

Sprachkurse mussten organisiert, Lehrmaterialien in Eigenregie m¿hsam formuliert werden. Dann kam die B¿-
rokratie: die Auslªnderbehºrde, das Jobcenter, Krankenversicherung und der ĂKleinkram des Alltagsñ: Busfah-
ren, Einkaufen, M¿lltrennung, Post, Banken und vieles mehr ï f¿r uns selbstverstªndlich. 

 

Inzwischen sind alle hier bei uns angekommen, haben deutsch gelernt, teilweise Schulabschl¿sse nachgeholt, 
Ausbildungen gemacht und ï das Wichtigste: alle sind seit vielen Jahren sozialversicherungspflichtig beschªf-
tigt, zahlen Steuern, Renten- und Krankenversicherungsbeitrªge. Sie arbeiten zum Beispiel als Kranken- und 
Altenpfleger, als Lagerarbeiter oder als Angestellter beim Sozialreferat der Stadt M¿nchen. 

 

Eine Bilanz, die sich bestimmt sehen lassen kann und auf die der Helferkreis Egenburg mit Fug und Recht stolz 
sein kann. 

 

Klaus Reindl, im Oktober 2024 
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Rechtzeitig an den Reisepass oder Personalausweis denken! 
Derzeit ca. 10 Wochen Lieferzeit f¿r Reisepªsse!!! 

Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig vor Ihrer geplanten Urlaubsreise, welche Rei-
sedokumente benºtigt werden und ob die Reisedokumente aller Mitreisenden noch 
die erforderliche G¿ltigkeit f¿r die geplante Reise aufweist. Teilweise m¿ssen die 
Dokumente je nach Land zum Zeitpunkt der Einreise noch mehrere Monate g¿ltig 
sein!  

Aufgrund der Abschaffung des Kinderreisepasses seit 
01. Januar 2024 kºnnen wir keine Kinderreisepªsse 
mehr ausstellen oder verlªngern! Seitdem kann nur 
noch ein Personalausweis (Geb¿hr 22,80 ú) oder ein 
regulªrer Reisepass (Geb¿hr 37,50 ú) f¿r Kinder be-
antragt werden. Bitte bedenken Sie auch hier die lan-
gen Lieferzeiten f¿r Reisepªsse. 

Die Dokumente werden f¿r alle Passbehºrden zentral von der Bundesdruckerei 
in Berlin hergestellt, deshalb kºnnen zwischen Antragstellung und Aushªndi-
gung mehrere Wochen liegen. Die Gemeindeverwaltung hat keinen Einfluss auf 
die Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei und es besteht auch keine Mºg-
lichkeit, auf eine bevorzugte Behandlung hinzuwirken.  

 

Eine rechtzeitige Antragstellung wird daher empfohlen!  

 

Auf der Internetseite des Auswªrtigen Amtes (https://www.auswaertiges-amt.de/de/) kºnnen unter dem Men¿-
punkt ĂSicher Reisenñ Hinweise zum jeweiligen Reiseland abgerufen werden. Die Gemeindeverwaltung kann 
dazu keine Auskunft erteilen, da sich die Einreise- und Zollbestimmungen in manchen Lªndern schnell verªn-
dern und entwickeln kºnnen. 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn Bilder Quelle: Bundesministerium des Innern und f¿r Heimat 

Umr¿stung der StraÇenbeleuchtung auf LED-Technik 

Die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn r¿stet noch im Jahr 2024 gut 18 % der StraÇenleuchten auf LED-
Technik um. Die LED-Leuchten verbrauchen deutlich weniger Strom, zudem wird durch die Umr¿stung das 
Abdimmen der Leuchten in den spªten Nachtstunden ermºglicht. Die neue Technik ermºglich eine Reduktion 
der Lichtemissionen, was der Umwelt zugute kommt, da z.B. die Beeintrªchtigung der Aktivitªten von Tieren 
und Insekten deutlich vermindert wird. Dar¿ber hinaus wird der Stromverbrauch in Zukunft jªhrlich um  
ca. 11.000 kWh gesenkt, was einer Reduktion des CO2-AusstoÇes um ca. 5,7 t im Jahr entspricht und die  
laufenden Kosten der Gemeinde senkt. 
Bei der Neuerrichtungen von StraÇenbeleuchtungen werden bereits seit Jahren stromsparende LED-Leuchten 
verbaut. In den Jahren 2022 und 2023 wurden dar¿ber hinaus bereits rund ein Drittel der vorhandenen Leuch-
ten auf die LED-Technik umger¿stet. Mit der nun beauftragten Umr¿stung sowie der anstehenden Erneuerung 
und dem Umbau der StraÇenbeleuchtung im Rahmen der StraÇenbaumaÇnahmen in Unterumbach sind bis auf 
wenige technisch bedingte Ausnahmen die rund 380 StraÇenleuchten der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
vollstªndig mit der umweltfreundlichen und energieefizienten Technik ausgestattet. 
Die Umr¿stung wird sowohl vom Bund als auch vom Freistaat Bayern gefºrdert. Projekttrªger f¿r die Bundes-
fºrderung ist die ĂZukunft ï Umwelt ï Gesellschaft (ZUG) gGmbHñ, bei der die MaÇnahme unter dem  
Fºrderkennzeichen 67K24386 gef¿hrt wird. Die Bundesfºrderung erfolgt im Rahmen der Nationalen Klima-
schutzinitiative. Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative fºrdert die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche 
Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte  
decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitªten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis 
hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven FºrdermaÇnahmen. Diese Vielfalt ist Garant f¿r gute Ideen. 
Die Nationale Klimaschutzinitiative trªgt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profi-
tieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 
Weitere Informationen dazu unter www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie.  

Die nach der Fºrderung noch bei der Ge-
meinde verbleibenden Kosten amortisieren 
sich ¿ber die Einsparung beim Strom vo-
raussichtlich innerhalb von weniger als zwei 
Jahren. 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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ĂIch muss durchpassen!ñ 

 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn Foto: SSchneider 

Sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger, 

bitte gestatten Sie uns einen kleinen Hinweis zur 
Verbesserung des Lebensraumes des Igels! 

Sollten Sie eine neue Zaunanlage errichten oder 
eventuell eine bestehende Zaunanlage haben, welche 
nicht Igel durchgªngig ist bitten wir Sie unseren Hin-
weis zu beachten ! 

Die Einfriedung sollte an jeder Seite der Abgrenzung 
eine ¥ffnung aufweisen, die ein Durchschl¿pfen von 
Igeln und Amphibien erlaubt bzw. eine Bodenfreiheit 
von 0,15 m aufweist. 

 

Besten Dank, 

Ihre Gemeindeverwaltung  

Erneuter Hinweis auf die Poststation in Egenburg am Innovationspark 

In Abstimmung mit der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn konnte die neue Poststation im Innovationspark  
Egenburg den Betrieb aufnehmen. 

Nachdem der Post-Stations-Automat bereits rund um die Uhr seinen Dienst leistet, erfolgte nun auch die Erºff-
nung des Postcontainers. Wie Sie auf den Bild unten rechts sehen, werden auch bereits verschiedene Sendun-
gen ¿ber die Station abgewickelt. 

Bitte nutzen Sie das weitere Angebot Vorort, um dieses wichtige Angebot auch dauerhaft zu sichern.  

Auf dem Foto: Unsere Postbotin Frau 
Andrea Lupascu bei der Verbringung 
von Sendungen. 

Auf dem Foto: Frau Stuber im neuen 
Postcontainer 

Die ¥ffnungszeiten  
des Postcontainers sind wie folgt: 

Unterumbach bekommt  
modernste Technik 

 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Die Dorfgemeinschaft Unterumbach hat sich im Zu-
ge der Maibaumschienenerneuerung f¿r das moderne 
Hydrauliksystem aus Freienried entschieden. 

Mit dem neuen Sys-
tem ist ein gefahrlo-
ses Aufstellen und 
Umlegen des Maibau-
mes in Zukunft jeder-
zeit ohne groÇartigen 
Maschineneinsatz 
mºglich. 

Die Dorfgemeinschaft 
wird die Fundament-
arbeiten unter Regie 
von Dominik Stein-
hart als Fachmann 
ausf¿hren. 

Die Materialkosten 
und die Technik wer-
den von der Gemein-
de Pfaffenhofen a.d. 
Glonn finanziert. 

Bei dieser Gelegenheit mºchte ich ein groÇes Danke-
schºn f¿r die Bereitschaft und Mithilfe an alle Un-
terumbacher, auf die immer Verlass war und ist, aus-
sprechen! 

Besonders mºchte ich an die hervorragende Arbeit 
beim Bau des Gemeinschaftshaues erinnern!!! 
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Adelburggruppe informiert: 
Erneuerung der Wasserhausanschl¿sse im Zuge der StraÇensanierung  

in Unterumbach, DorfstraÇe 

Im Rahmen der geplanten StraÇensanierungsarbeiten in Unterumbach werden in der DorfstraÇe auch die 
Grundst¿cksanschl¿sse bis einen Meter hinter der Grundst¿cksgrenze erneuert. Im Zuge dieser Arbeiten wird 
auch die jeweilige Hausanschlussleitung in den Grundst¿cken auf ihren Zustand ¿berpr¿ft. M¿sste auch diese 
ausgetauscht werden, wird sich der Zweckverband zur Wasserversorgung der Adelburggruppe im Vorfeld mit 
Ihnen in Verbindung setzen, um einen Termin f¿r die Arbeiten zu vereinbaren. 

Diese MaÇnahme ist notwendig, um eine dauerhaft zuverlªssige und sichere Wasserversorgung zu gewªhrleis-
ten.  

Details zur MaÇnahme: 

 Zeitraum der Arbeiten: 2025 

 Betroffener Bereich: Angeschlossene Grundst¿cke der DorfstraÇe, Unterumbach 

 Art der Arbeiten: Erneuerung der Wasserleitungen mit Grundst¿cksanschl¿sse und im Bedarfsfall Haus-
anschlussleitungen 

GemªÇ den geltenden Vorschriften (Art 9 Abs. 1 Bay KAG i.V.m Ä 8 Abs. 1 und Abs. 2 Beitrags- und Geb¿h-
rensatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Adelburggruppe) ¿bernimmt der Zweckverband die 
Kosten f¿r die Erneuerung des Anschlusses bis zur Grundst¿cksgrenze. Die Kosten f¿r die Erneuerung des 
Wasserhausanschlusses auf den Privatgrundst¿cken, von der Grundst¿cksgrenze bis zum bzw. in das Haus, 
sind jedoch vom Grundst¿ckseigent¿mer zu tragen. 

Die genauen Kosten einer eventuellen Erneuerung Ihres Anschlusses auf Ihrem Grundst¿ck kºnnen variieren. 
Die anfallenden Kosten wird der Zweckverband in einem gemeinsamen Gesprªch besprechen. 
 

Vorbereitung und Ablauf: 

 Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Adel-
burggruppe wird sich im Vorfeld mit Ihnen in Ver-
bindung setzen, um einen eventuell erforderlichen 
Termin f¿r die Arbeiten zu vereinbaren. 

 Wªhrend der Erneuerung kann es zu kurzfristigen 
Unterbrechungen der Wasserversorgung kommen. 
Wir bem¿hen uns, diese Beeintrªchtigungen so ge-
ring wie mºglich zu halten und informieren Sie recht-
zeitig ¿ber genaue Zeitpunkte und Dauer der Unter-
brechungen. 

Wir sind uns bewusst, dass diese MaÇnahme mit Unan-
nehmlichkeiten und zusªtzlichen Kosten verbunden ist, 
bitten jedoch um Ihr Verstªndnis und Ihre Kooperation, 
um eine effiziente und z¿gige Durchf¿hrung der Arbei-
ten zu ermºglichen. 

Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich bitte direkt 
an den der Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Adelburggruppe (08208/95789-0 oder per E-Mail an 
info@adelburggruppe.de). 

Wir danken Ihnen im Voraus f¿r Ihr Verstªndnis und Ihre Unterst¿tzung. 

Text/Foto: ZV Adelburggruppe 

Auf dem Foto v.li.: Hr. Stemmer IB Mayr, Hr. Mayr ZV Adel-
burggruppe, Hr, Dechant Fa. Strabag, Hr. Ahnert Fa. Strabag 
und Hr. Gaugenrieder ZV Adelburggruppe 
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Neues vom Mehrflexgebªude im Innovationspark 

Neben einer Dachphotovoltaikanlage 
wurde von der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn erstmals an einem 
gemeindlichen Gebªude eine Fassa-
denphotovoltaikanlage durch die Fir-
ma EBS aus Bergkirchen installiert. 

Neben dem Effekt der Fassadenge-
staltung wird nat¿rlich auch an die-
ser Flªche entsprechend Strom pro-
duziert. 

Die GesamtgrºÇe der Anlage: 
44.505 kWp (107 Module)  

Davon befinden sich auf dem Dach 
98 Module mit einer Gesamtleistung 
von 40,67 kWp und an der Fassade 
befinden sich 9 Module mit einer 
Gesamtleistung von 3,735 kWp. 

Volleinspeisung: 29.465 kWp (71 Module) 

¦berschusseinspeisung: 14,94 kWp (36Module ) 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Errichtung eines Umspannwerks durch die Bayernwerk Netz GmbH  

Die Bayernwerk Netz GmbH plantt 
ein neues Umspannwerk in Pfaffen-
hofen an der Glonn. Es wird das 
heutige Umspannerk in Odelzhausen 
ersetzten und mehr Kapazitªten f¿r 
die Einspeisung erneuerbarer Ener-
gie bieten, als die Anlage in Odelz-
hausen. Im Landkreis Dachau spei-
sen immer mehr dezentrale Erzeuger 
gr¿nen Strom in das Verteilnetz ein. 
Mit dem neuen Umspannwerk 
schafft die Bayernwerk Netz im Sin-
ne der Energiewende weitere Ein-
speisekapazitªten im Verteilnetz. 

 

Einen ¦berblick sowie Informatio-
nen zum aktuellen Projektstand usw. 
finden Sie immer aktuell unter fol-
gendem Link der Bayernwerke: 

https://www.bayernwerk-netz.de/de/
bayernwerk-netz-gmbh/netzausbau/
umspannwerke/umspannwerk-
pfaffenhofen-ost.html 

 

 

 Ohne Umspannwerk sind keine 
weitern Projekte f¿r erneuerbare 
Energie wie Photovoltaikanlagen 
oder Windkraftanlagen mºglich! 

Text/Bilder: Bayernwerk Netz GmbH 
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Gewerbliche Vermietung R¿ckgebªude Rathaus, Rathausstr. 2, Egenburg 

In der Gemeinderatssitzung vom 17.06.2024 wurde 
beschlossen, das nach dem Umzug der Arztpraxis 
leerstehende R¿ckgebªude, an einen solventen Ge-
werbetreibenden als B¿ro- und/oder Lagerraum zu 
vermieten.  
 
Die auf dem Grundrissplan blau markierte Flªche 
wird zur Vermietung angeboten.  
 

Die Mietzeit wird zum derzeitigen Zeitpunkt auf  
5 Jahre beschrªnkt, da dann gegebenenfalls dieser 
Bereich saniert und hier eine Nutzung durch die 
Verwaltung der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
angestrebt wird.  

Zur Vermietung kommt der derzeitige Bestand des 
Objektes. RenovierungsmaÇnahmen in diesem Be-
reich werden seitens des Vermieters nicht vorge-
nommen.  

Bei entsprechender Kapitaldeckung durch den 
Mietpreis kºnnten kleinere Verªnderungen veran-
lasst werden.  

 

Objektdaten:  

B¿ro-/Lagerflªche:  ca. 100 mĮ 

Netto Kaltmiete:  6,50 ú / mĮ 

Nebenkosten: zuz¿glich 

Stellplatz:  Anzahl nach Stell-
platzsatzung,  
30,00 ú / Stellplatz 

Laufzeit des Mietvertrages maximal 5 Jahre ab 
sofort 

Untervermietung des Objektes nach Zustimmung 
durch den Vermieter mºglich. 

Kleine Abweichungen in der Raumaufteilung des 
Grundrissplanes sind vorhanden. 

 

 

Grundriss 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte  
bis 15.01.2025 an Frau Zech-Probul,  

Tel. 08134/25798-14,  
manuela.probul@pfaffenhofen-glonn.de,  

die Einzelheiten zum Objekt erlªutern und einen 
Besichtigungstermin mit Ihnen  

vereinbaren kann. Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Ortsbegehung Ebersried bzgl. Sturzflut und Juni Hochwasser  

 Am 08.08.2024 fand um 19.00 Uhr in Anwesenheit 
des Ersten B¿rgermeisters Helmut Zech (CSU), 
Zweiten B¿rgermeisters Harald Mang (AWG) und 
den Gemeinderªten Manfred Wolf (AWG) und  
Florian Merk (CSU), die Besichtigung der Ortschaft 
Ebersried statt. Seitens der B¿rgerschaft waren ca. 
40 Personen anwesend, um gemeinsam die Gefah-
renbereiche zu besichtigen und eventuell mºgliche 
MaÇnahmen zu besprechen. 

B¿rgermeister Zech erklªrte, dass es ĂDIE Lºsungñ 
nicht gibt, sondern viele, viele EinzelmaÇnahmen 
seitens der ºffentlichen Hand, aber auch Selbstschutz 
durch die Anlieger nºtig sein werden, um hier eine 
Lºsung herbeizuf¿hren, welche bei zuk¿nftig zu  
erwartenden Starkregenereignissen eine Verbesse-
rung und Vermeidung von hohen Schªden vermei-
den sollte. Ebenfalls wies B¿rgermeister Zech auf 
die Notwendigkeit von Grundst¿cksverf¿gbarkeiten 
hin, da gute Lºsungen, wie R¿ckhaltung in der Flª-
che (z.B. Regenr¿ckhaltebecken/Einlaufbauwerke) 
immer auch Flªchenbedarf bedeuten. 

 

Zusªtzlich wurde die Zustªndigkeit der einzelnen 
Gewªsser erlªutert:  

 Glonn:  
Gewªsser 2. Ordnung Zustªndigkeit - Wasserwirt-
schaftsamt  

 Oberlauf der Glonn und kleinere Grªben:  
Gewªsser 3. Ordnung Zustªndigkeit - Gemeinde 
Pfaffenhofen a. d. Glonn. 

 

Nach der Begr¿Çung und kurzen allgemeinen Erlªu-
terungen durch Herrn B¿rgermeister Zech am Feuer-
wehrhaus wurde die erste Station, GernstraÇe 
(S¿dlicher Ortsausgang) mit Ableitung bis zum Frei-
graben, besichtigt.  

Dort schlªgt die Gemeinde die MaÇnahmen vor, die 
in der Gemeinderatssitzung erarbeitet und auf der 
Homepage der Gemeinde dargestellt wurden.  

Eine Anwohnerin wies auf die Notwendigkeit der 
Wasserspeicherung/Versickerung f¿r eventuell fol-
gende Trockenjahre hin. B¿rgermeister Zech bef¿r-
wortete dieses Thema und verwies auf MaÇnahmen 
aus Neubaugebieten sowie auf die jeweils vorhande-
ne Bodenstruktur (Sickerfªhig ja/nein). 

Erste MaÇnahmen wurden mit der Sanierung eines 
Teilst¿cks des bestehenden Oberflªchenkanals be-
reits durchgef¿hrt. 

Gesprªche bez¿glich Grunderwerbs wurden gef¿hrt, 
blieben aber bisher leider erfolglos.  

Seitens der B¿rgerschaft wurde ein Pacht- oder Erb-
pachtmodell vorgeschlagen. Mit diesem Modell wird 
sich die Gemeinde erneut an die Grundst¿ckseigen-
t¿mer wenden. 

Im Nachgang zur Besichtigung meldete sich eine 
Anliegerin, welche den Wunsch ªuÇerte, das ange-
dachte Becken nicht am Standort im Kreuzungsbe-
reich GernstraÇe zu planen sondern im oberen Be-
reich, da Bef¿rchtungen wegen M¿cken und Geruch 

bei ihr vorhanden sind. B¿rgermeister Zech erlªuter-
te, dass es auch Trockenbecken gibt die nicht stªndig 
Wasser haben und nach einem Regenereignis wieder 
trocken stehen. 

 

Die nªchste Station war dann das Feuerwehrhaus mit 
den umliegenden Anliegern. Hier gab es ¦ber-
schwemmung durch R¿ckstau aus dem Freigraben 
bis zur Bebauung. Anlieger erklªrten die Problema-
tik.  

MaÇnahmen wie u.a. Kamerabefahrungen wurden in 
ganz Ebersried durchgef¿hrt, Hochwasserschott f¿r 
das Feuerwehrhaus und unmittelbare Anlieger, Erhº-
hung von Gartensockeln, B- Planªnderung. 

Der Weiher von Herrn Hofner war die nªchste Stati-
on. Die Topografie des Gelªndes zeigt hier ein an-
steigendes Gelªnde bis fast nach Bayerzell. Der klei-
ne Weiher erweist sich als Sammelpunkt. Herr Hof-
ner hat der Gemeinde bereits zugesagt, dass Ent-
schlammungsarbeiten durchgef¿hrt werden d¿rfen, 
um die Speicher- und R¿ckhaltefunktion des Weihers 
verbessern zu kºnnen. Zusªtzlich muss ein Teilst¿ck 
der Ableitung erneuert werden, da starker Wurzelbe-
wuchs den Abfluss verhindert. (Hier hatte die Ge-
meinde an zwei Oberlieger die Anfrage bzgl. Grund-
erwerbs gestellt - beide lehnten ab! Somit ist hier ei-
ne Lºsung ¿ber die Ert¿chtigung des bestehenden 
Weihers leider nicht mºglich!) 

 

Weiter ging es zur nªchsten Station in die Hirtenstra-
Çe. Die Anliegerin erlªuterte die Situation beim letz-
ten Starkregenereignis (Oberflªchenwasser durch das 
Grundst¿ck/Wasser in den Kellerrªumen). Die Ge-
meinde wird den Grundst¿ckseigent¿mer, welcher 
im Besitz des Entwªsserungsgrabens ist, auffordern, 
diesen zu rªumen.  

B¿rgermeister Zech erlªuterte generell das Thema 
Grabenrªumung. Hierzu ist eine Anfrage an die  
Gemeinde zu stellen, die dann R¿cksprache mit der 
Unteren Naturschutzbehºrde hªlt. Danach erfolgten 
eine gemeinsame Besichtigung und die Festlegung, 
der MaÇnahmen, die je nach Jahreszeit durchgef¿hrt 
werden d¿rfen. Eine Beauftragung von Unterneh-
men, die Information an die Anlieger und die Gra-
benrªumung selbst d¿rfen ohne Freigabe durch die 
Untere Naturschutzbehºrde nicht ausgef¿hrt werden.  

 

Nªchste Station Ortseingang - auch hier erlªuterte 
der Anlieger die Situation:  

 Bewirtschaftung des Ackers 

 Durchlass nicht mehr funktionst¿chtig 

 Zusammenarbeit mit Landkreis Dachau bzgl. Er-
t¿chtigung der bestehenden Leitung 

 Evtl. Erhºhung der Zufahrtssituation 
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B¿cherschrank  
jetzt auch in Egenburg 

 

 

Verleih von Strommessgerªten 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Oft kºnnen elektrische Gerªte ech-
te Stromdiebe sein, obwohl sie gar 
nicht im Einsatz sind. Daher lohnt 
es sich, den Stromverbrauch ge-
nauer unter die Lupe zu nehmen. 
Mit Strommessgerªten kºnnen Sie 
bei sich zu Hause den Stromver-
brauch Ihrer elektrischen Gerªte 
(16A / 230V) ganz einfach und 
schnell feststellen und Stromfres-
ser somit sofort erkennen.  

 

Im Rathaus Egenburg, Zimmer 01, EG, Einwohner-
melde-/Passamt, kºnnen Sie sich Strommessgerªte 
gegen Vorlage Ihres Personalausweises kostenlos f¿r 
14 Tage ausleihen: Es wird um selbstªndige R¿ckga-
be an die Gemeinde gebeten. Der Verleih ist aus-
schlieÇlich f¿r B¿rger/-innen der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn gedacht.  
 

Rathaus ¥ffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag zusªtzlich 16.00 - 18.00 Uhr 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Weitere Schritte: 

 Ausstauch Gullydeckel bei Wolf durch unseren 
Bauhof 

 Besprechung WWA ¿ber mºgliche MaÇnahmen 
und rechtliche Zustªndigkeiten pr¿fen  

 Angleichen/Reparatur Gehweg (F. Fenk) 

 Vertiefung Weiher Hofner zur Wasserspeicherung 
und ïr¿ckhaltung (beauftragt) 

 

 

Liebe Ebersrieder,  

Leider sind alle Bem¿hungen bez¿glich eines 
Grunderwerbs/Anpachtung in Ebersried an der Zu-
stimmung der Grundst¿ckseigent¿mer (GernstraÇe)
gescheitert. 

Wir bitten Sie dringend, in Eigeninitiative MaÇnah-
men zu ergreifen, um Ihr Grundst¿ck zu sch¿tzen. 

Bez¿glich der weiteren Entwicklung von R¿ckhalte-
maÇnahmen an der Glonn stehen wir mit dem Was-
serwirtschaftsamt in Kontakt. 

 

Mit freundlichen Gr¿Çen  
und der Bitte um Verstªndnis, 

 

 

Helmut Zech 

Erster B¿rgermeister 

Im September 2023 wurde in Pfaffenhofen a.d. 
Glonn vor dem Kinderhaus der erste B¿cherschrank 
in unserer Gemeinde aufgestellt. Nachdem sich die-
ser B¿cherschrank sehr gut etabliert hat, bot es sich 
an, einen zweiten B¿cherschrank in Egenburg vor 
dem Kinderhaus aufzustellen. Gemeinderatsmitglied 
Andreas WeiÇ konnte wieder ¿ber die Schlossbraue-
rei Kaltenberg einen ausrangierten Getrªnkek¿hl-
schrank organisieren Die Gestaltung durch Bekle-
bung mit einer anspruchsvollen Folie erfolgte durch 
die Firma Tonn aus Wagenhofen. Unsere Bauhofmit-
arbeiter haben die Aufstellung und sichere Veranke-
rung des B¿cherschranks ¿bernommen und alles so 
z¿gig organisiert, dass der B¿cherschrank noch vor 
den Sommerferien in Betrieb gehen konnte. Allen 
Beteiligten sei hiermit herzlich f¿r die Hilfe bei der 
schnellen Umsetzung gedankt. Auch in Egenburg 
konnte bereits in den ersten Wochen eine rege Nut-
zung feststellt werden. 

 

F¿r beide B¿cherschrªnke gilt: Der Schrank ist jeder-
zeit ºffentlich zugªnglich. Es kºnnen B¿cher f¿r an-
dere Leser reingestellt werden oder man nimmt sich 
selbst eins mit. Jeder Leser entscheidet dann selbst, 
ob er das Buch behalten mºchte oder wieder in den 
B¿cherschrank zur¿ckstellt. 

 

Wir w¿nschen allen Lesebegeisterten viel Erfolg bei 
der Wiederverwendung bereits Ăausgelesenerñ B¿-
cher. Durch die B¿cherschrªnke wird eine nachhalti-
ge Weiterverwendung von ausrangierten B¿chern 
ermºglicht. Damit tragen sie wieder einen kleinen 
Teil zur Ressourcenersparnis bei. 



B¿rgerinformation der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 3/2024 

Seite 17 

Das WC ist kein M¿lleimer!!! 

So schonen Sie die Klªranlage und Ihren Geldbeutel! 

Abfªlle und gefªhrliche Stoffe d¿rfen nicht ¿ber die WC-Sp¿lung oder Kanalschªchte ins Ab-
wasser gelangen ï sie verursachen Probleme und Stºrungen im Kanal und in der Klªranlage, 
vergiften und behindern die Reinigung des Abwassers und erhºhen die Kosten auf der Klªran-
lage, die sich im Abwasserpreis niederschlagen!!!Bitte helfen Sie mit, den Aufwand und die 
Kosten mºglichst gering zu halten!  
 

Folgendes darf NICHT in die Toilette bzw. ins Abwasser gelangen: 

Å Arzneimittel - vergiften das Abwasser und die Biologie der Klªranlage. 

Å Abflussreiniger - vergiften das Abwasser, greifen Rohrleitungen an und 
kºnnen zur Entstehung von Chlorgas f¿hren.  

Å Mineralºle, Benzin, Frostschutz - Diese Stoffe vergiften das Abwasser 
und die Biologie der Klªranlage. Sie m¿ssen fachgerecht entsorgt wer-
den. 

Å Speiseºle, Fette - lagern sich in Rohren ab und f¿hren zu Verstopfun-
gen. 

Å Speisereste, verdorbene Lebensmittel, Gr¿nabfªlle - f¿hren zu Verstop-
fungen und locken Ratten und Ungeziefer an. Bitte entsorgen Sie den 
Biom¿ll daher am Kompost oder ¿ber die Biotonne bzw. bei ungeeigne-
ten Lebensmitteln ¿ber die Restm¿lltonne. 

Å Hygieneartikel - Babywindeln, Damenbinden und Tampons sowie sons-
tiger Hausm¿ll verstopfen den Kanal und m¿ssen m¿hsam aus Pump-
werken und Abwasser entfernt werden.  

Å Lacke, Farben, Verd¿nnungsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzen- und 
Schªdlingsbekªmpfungsmittel, Pflegeartikel, Kosmetik ï alle diese 
Stoffe vergiften das Abwasser. Sie m¿ssen als Sonderm¿ll in der Ab-
fallsammelstelle entsorgt werden.  

Å Bauschutt, Mºrtel, Gips - ¦berbleibsel von Bauprojekten verstopfen die 
Kanªle. Entsorgen Sie diese daher in der Altstoffsammelstelle oder 
Bauschuttdeponie. 

Å Papier, Karton, Kunststoffe und Blechverpackungen - verstopfen Rohre 
und zerstºren Aggregate. Diese Stoffe gehºren in den gelben Sack, die 
Altpapiertonne, in den Metallcontainer oder zur Altstoffsammelstelle.  

Å Altkleider, Putzlumpen und sonstige Textilien - verstopfen Rohrleitun-
gen, zerstºren Pumpen und andere Anlagen. Bringen Sie Textilien zur 
Altkleidersammlung oder entsorgen Sie diese Stoffe mit dem Restm¿ll 
oder bei der Altstoffsammelstelle. 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

GANZ WICHTIG!!! 

 

Feuchtt¿cher (z.B. f¿r die Babyhygiene) sind reiÇfest und d¿r-
fen unter keinen Umstªnden in der Toilette entsorgt werden!!! 

Aufgrund dieser Eigenschaft wickeln sich Feuchtt¿cher nªm-
lich im Pumpwerk der Klªranlage um die Pumpe und blockie-
ren diese (s. Foto links). 

Dadurch wird ein Stillstand der Pumpe verursacht, die Pumpe 
muss ausgebaut, zerlegt und gereinigt werden. Dies verursacht 
sehr hohe Kosten. 
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Der Winter ist bald da!!! Fahrgeschwindigkeit und Schuhwerk anpassen!!! 
Winterdienst und Sicherungspflicht der Anlieger in unserer Gemeinde 

Bei der Gemeindeverwaltung gehen bei entsprechender Witterung immer wieder Anfragen zum Winterdienst 
sowie zur Rªum- und Streupflicht der Anlieger ein.  

Daher mºchten wir auf diesem Wege aktuell zu diesem Thema informieren. 

Gemeinderat beschloss 2022 differenzierten Winterdienst auf Probe im Gemeindegebiet 

Aus Gr¿nden des Umweltschutzes und des sparsamen Umgangs mit Ressourcen schlªgt die Verwaltung, in  
Absprache mit den Mitarbeitern des Bauhofs, eine Anpassung des Winterdienstes vor. 

Ziel ist dabei die jªhrliche Salzmenge sowie die Einsatzzeiten des Winterdienstfahrzeuges zu reduzieren und 
die Nitratbelastung durch das Streusalz deutlich zu mindern. Hierzu ist angedacht, wieder vermehrt auf das fr¿-
her bewªhrte Streusplittverfahren zur¿ckzugreifen. 

Neben den Gehwegen sollen auch alle StraÇen in Wohngebieten ¿berwiegend mit Splitt gestreut werden. Streu-
salz kommt hier nicht mehr zum Einsatz. OrtsverbindungsstraÇen und OrtsdurchgangsstraÇen sollen weiterhin 
mit Streusalz gestreut werden und nur im Ausnahmefall (Differenziert / Rest des Streubehªlters) versuchsweise 
auch mit Streusplitt. Nach dem Winter sind die Erfahrungen dem Gemeinderat vorzulegen. 

F¿r den Probebetrieb sind keine neuen Streugerªte anzuschaffen, da die bereits vorhandenen Maschinen der  
Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn f¿r diesen Einsatz tauglich sind. Der verwendete Streusplitt ist im Fr¿hjahr 
entsprechend aufzukehren. 

Diese MaÇnahme schont die Umwelt und dennoch ist die Verkehrssicherheit gewªhrleistet. 

Sicherungspflicht der Anlieger  

 

Weiter weisen wir darauf hin, dass die Gemeinde aus Kapazitªts- und Kostengr¿nden den Winterdienst nicht 
f¿r alle StraÇen und Wege leisten kann.  

F¿r die GemeindestraÇen besteht ein Rªum- und Streuplan, mit dem der Gemeinderat die StraÇen festgelegt 
hat, in denen (z.B. aufgrund der Verkehrsdichte, der besonderen Lage usw.) die Fahrbahnen regelmªÇig von 
der Gemeinde gerªumt und gestreut werden. Bitte halten Sie dem Rªum- und Streudiensten die StraÇen frei, 
damit diese wichtige Tªtigkeit auch zuverlªssig und sicher ausgef¿hrt werden kann! Wenn z.B. durch parkende 
Fahrzeuge keine ausreichende Durchfahrtsbreite frei bleibt, kann diese Aufgabe auch nicht ordnungsgemªÇ 
erf¿llt werden. 

F¿r alle Gehbahnen im Gemeindegebiet ist die Sicherungspflicht 
(Rªumen, Streuen) auf die Anlieger ¿bertragen (nªheres dazu in der  
Reinigungs- und Sicherungsverordnung der Gemeinde, die unter https://
www.pfaffenhofen-glonn.de/satzungen-ortsrecht zum Download verf¿g-
bar ist). Als Eigent¿mer m¿ssen Sie deshalb von Montag-Samstag in der 
Zeit von 7.00-20.00 Uhr (am Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr) den Geh-
weg von Schnee freihalten und bei Glªtte mit Sand oder Splitt streuen 
oder das Eis beseitigen.  

Ist in Ihrer StraÇe kein Gehweg vorhanden, so muss ein ausreichend brei-
ter Streifen f¿r FuÇgªnger am Rand der StraÇe gesichert werden. Aus 
Umweltschutzgr¿nden d¿rfen Sie in der Regel kein Salz verwenden. 
Wenn ausnahmsweise bei besonderer Glªtte doch Salz verwendet wird, 
soll das mºglichst sparsam geschehen.  

Im Gemeindegebiet stellt der Bauhof wieder Streugutkisten auf, in denen 
Splitt bereitgehalten wird. Die B¿rger d¿rfen sich daraus das notwendige 
Streugut f¿r ºffentliche Flªchen (nicht f¿r Privatflªchen!) entnehmen. 
Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung mit, wenn das Streugut in den 
Kisten zur Neige geht, damit rechtzeitig f¿r Nachschub gesorgt werden 
kann. 

Damit der Winter f¿r alle mºglichst unfallfrei verlªuft, ist guter Wille und die Zusammenarbeit aller  
erforderlich. Wir bitten Sie daher, unabhªngig von Verpflichtungen oder Haftungsfragen, Ihren Beitrag daf¿r  
zu leisten, dass auch bei Eis und Schnee mºglichst sichere Verhªltnisse auf unseren StraÇen und Wegen herr-
schen. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Allgemeine Informationen 

Der ErlebnisTeich mit Naturlehrpfad an der 
Rªuber-KneiÇl-Radweg-Station am Rªuberwald in Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 

...nicht nur zur Sommerszeit, nein auch im 
Winter wenn es schneité 

 

...empfehlen wir Ihnen einen Spaziergang 
am ErlebnisTeich mit Naturlehrpfad, 
der ab dem 1. Adventswochenende  
wieder weihnachtlich beleuchtet ist. 

 

AUSFLUGSTIPP: 
Lassen Sie sich bei einem Rundgang von den Lichtern 
und von der geschnitzten Heiligen Familie in vorweih-
nachtliche Stimmung versetzen. Nutzen Sie die verschie-
denen Sitzgelegenheiten f¿r einen kleinen Umtrunk z.B. 
mit selbst mitgebrachtem Gl¿hwein an unserer Feuer-
stelle (InfoËs zur Buchung s. nªchste Seite) oder besu-
chen nach ihrem Rundgang die Gaststªtte Glonntal 
Stubón. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Worauf warten Sie noch?  
Lassen Sie sich vom Glanz 
der Weihnacht verzaubern! 

 

 

 

Alle Informationen zum Rªuber-
KneiÇl-Radweg, weitere Einkehr-
mºglichkeiten entlang des Weges 
und deren ¥ffnungszeiten  
finden Sie unter 

www.pfaffenhofen-glonn.de  
und unter  

www.rªuber-kneissl-radweg.de!  

EXTRATIPP:  

 
Ab dem  

1. Adventswochenende 
wird der Rªuberwald 
wieder weihnachtlich  

beleuchtet. 

 
(zeitlich reduziert  

und mit LED-Lichterketten)  

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 


